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Untersuchung der FRT-Fähigkeit von Elektrolyseanlagen  

In den nächsten Jahren wird ein deutlicher Zubau von Elektrolyseanlagen zur Produktion von grünem Wasserstoff erwartet. Um dabei 

die Netzstabilität nicht zu gefährden, werden hohe Anforderungen für die Netzintegration von Elektrolyseanlagen gestellt. Eine der 

Anforderung ist die Fault-Ride-Through-Fähigkeit (FRT-Fähigkeit), bei der das Durchfahren eines Netzfehlers ohne Trennung vom 

Netz erfolgen muss. In diesem Zusammenhang werden auch Anforderungen an die dynamische Blindstromeinspeisung sowie die 

Wirkleistungswiederkehr nach einem Fehler gestellt. Die Abbildung zeigt die geforderte FRT-Fähigkeit für 3-polige Fehler. 

Im Rahmen der Masterarbeit erfolgt eine Modellierung der Elektrolyseanlage in der Software PowerFactory. Dazu werden vereinfachte 

Varianten von bereits existierenden Modellen der Leistungselektronik und PEM-Elektrolyse erstellt. Mithilfe dieser wird untersucht, 

ob die Elektrolyseanlage die Anforderungen zur FRT-Fähigkeit am Netzanschlusspunkt erfüllt. 

Erforderliche Vorkenntnisse: 

• Regelungstechnik 1 

• Leistungselektronik 1 

• EV 1, EV 2, EN 1 und EN 2 

Softwareerfahrungen: 

• PowerFactory (hilfreich, aber nicht erforderlich) 

• Modelica (hilfreich, aber nicht erforderlich) 


